
 
 
 
 

Beschlussvorlage 
 

10.08.2017 
 
 
Bahnlärm reduzieren und Lärmschutz ausbauen 
 
 
Der Beirat Hemelingen fordert vom Senat: 
 

1. Den Lärmschutz an den durch den Stadtteil Hemelingen führenden Bahnstrecken zu 
verbessern. Insbesondere durch aktiven Lärmschutz an und neben dem Bahnkörper. 

 
2. Die schon in der letzten Legislaturperiode begonnenen Planungen zum Lärmschutz im 

Bereich der Stolzenauer Straße, im Bereich der Hermann-Osterloh-Straße/Eppenhainer 
Straße/Schneidhainer Straße und vom Bahnhof Mahndorf bis zur Landesgrenze, wieder 
aufzunehmen und zu realisieren.   

 
3. Die durch den Bahnverkehr entstehenden Erschütterungen zu messen und geeignete 

Maßnahmen vorzuschlagen. Beim geplanten dritten Gleis zwischen Bremen und Verden 
sollen besohlte Schwellen eingesetzt werden, um Erschütterungen und sekundären 
Luftschall zu dämpfen. 
  

4. Den Lärm an den Bahnstrecken durch eine Messstation zu erfassen und nicht nur 
berechnete Lärmwerte heranzuziehen. 
 

5. Die Stelle des Bahnlärmbeauftragten, als Ansprechpartner für vom Bahnlärm betroffene 
Bürger*innen, wieder zu besetzen. 
 

6. Einen Haushaltstitel für kommunalen Lärmschutz einzurichten. 
 

7. Der Beirat begrüßt den Beschluss der Bürgerschaft vom 08.03.17 „Erschütterungen 
durch Bahnverkehr berücksichtigen - Lärmmessstelle einrichten“ (Drs. 19/869). 
 

 

im Beirat Hemelingen 


